Die Überlebenden und Geretteten von Oradour 
(Quelle: Oradour-sur-Glane - Regards et histoire, Ergänzung in Grün: EL) 


Liste der dem Massaker entkommenen Personen, identifiziert gem. Zeugenaussagen und Dokumenten 
KIRCHE: 
ROUFFANCHE, Marguerite 
SCHEUNE LAUDY: 


BORIE, Mathieu 
DARTHOUT, Jean-Marcel 
HEBRAS, Robert 


ROBY, Yvon 

BROUSSAUDIER, Clement 
ORT und UMGEBUNG: 
BEAUBREUIL, Joseph Martial PINEDE, Francine 
BEAUBREUIL, Maurice PINEDE, Jacqueline 
BELIVIER, Marcel RAYNAUD, Marie-Louise 
BESSON, Robert REDON, Hippolyte 
BOISSOU, Jacques RENAUD, Aime 
BRISSAUD, Martial RENAUD, Jeannine 
CREMOUX, ?? (Monsieur) ROBERT, Maria 
DESOURTEAUX, Hubert SENON, Armand 
DOUTERE, Paul SERRIER, ?? (Monsieur) 
GARAUD, Jacques SERRIER, ?? (Madame) 
GODFRIN, Roger SERRIER, Robert 
LANG, Jeanne SERRIER, Marceline 
LANG, Jules TAILLANDIER, Blanche 
LAUZANET, ?? (Madame) TISSOT, Paul 
de LAVERINE, Jeanne Marie-Therese VERNY, ?? (Madame) 
LEBOUTET, ?? (Madame) VILLEGER, Margueritte 
LEVY, Rene VILLEGER, Renee 
LITAUD, Martial VILLEGER, Odette 
MACHEFER, Martial VILLEGER, Helene 


PINEDE, Andre 
FAHRGÄSTE der STRASSENBAHN: 


BICHAUD, Felicie 
BICHAUD, Lucette 
BONNET, Helene 
CHAPAUD, Simone 
Eine italienische Frau (andere Quelle’: ein italienisches Kind) 
COMPAIN, Louise 
FOURNIER, ?? (Madame) 
GAUTHIER, Maria 
LACAZE, Georges 
LAROCQUE, ?? (Madame) 
LEBLANGC, Eugene 
MARTIAL, Marie 
MONTAZEAUD, Marie 
REDON, Emile 
SAGE, Leon 
SENON, Marie-Marguerite „Camille” 
THOMAS, Marguerite 
VILLEGER, Marguerite 
PAILLER, Jean (vor dem brennenden Ort angehalten und den Straßenbahnfahrgästen zugeteilt) 
COURIVAUD, Jean (am Ortsrand festgenommen und den Straßenbahnfahrgästen zugeteilt) 
Diese Liste kann um eine Reihe von Personen ergänzt werden, die am Nachmittag in das Dorf gekommen sind und die nach einer Über- 
prüfung ihrer Identität aufgefordert wurden, Oradour so schnell wie möglich zu verlassen, sowie einige andere, die nach der Überprü- 
fung wieder freigelassen wurden. Dazu zählen unter anderem: 
GAUDY, Yvonne 
DEMERY, Maurice 
SADRY, Pierre 


Zwei Fahrer der Betriebsstraßenbahn, die im Laufe des Nachmittags in Oradour ankam: 


DAURIAT, Martial 
TABARAUD, Louis-Frangois (andere Quelle: THARAUD) 


Insgesamt sind 70 Personen aufgeführt, die durch Glück, eigene Initiative wie auch durch Hilfestellung einzelner SS-Männer 
dem allgemeinen Massaker entkommen konnten. In einer ersten offiziellen Liste der M.U.R. hinsichtlich der für Bewohner 
entstandenen Schäden bei den Vorgängen in und um das Dorf (‚Liste des sinistres d’Oradour s/Glane”, o. Datum, ca. Ende 1944) 
tauchen weitere Namen Überlebender auf, die in der obigen Aufstellung nicht verzeichnet sind. Wie dies zu erklären ist kann 
der Verfasser nicht definitiv angeben.” Diese Namen sind in alphabetischer Reihenfolge: 


Darthout, Aime / Darthout, ? [Bruder von Marcel?] / Hebras, Jean / Hyvernaud, Rene / Redon, Emile / Deglane, ? / Desvignes, Jean / 
Desroches, ? / Peyroux, ? / Laurence, ? / Dupic, ? /Sohn] / Poutaraud, Simone /Tochter] / Leboutet, Junien / Leboutet, Germaine / Senon, 


Daniel / Joyeux, Pierre / Joyeux, Catherine / Couty, ? [Mutter der Lehrerin] / Descubes, ? [Vater] / Descubes, ? [Mutter] / Descubes, ? 
[Tochter] / Montazeau, ? [Mutter] / Montazeau, Jeanette / Desourteaux, Jean / Ballots, ? [aus Les Bordes] / Labarde, ? [aus La Bruyere] 
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*) Eine Mutmaßung wäre, daß diese Personen während der Vorgänge nicht im Dorf waren, was etwa auf Jean Hebras, den Vater des Überle- 
benden Robert Hebras, oder Aim& Darthout, den Vater des Überlebenden Marcel Darthout zuträfe. Dieser Annahme gemäß überrascht 
dann, daß der definitiv nicht im Dorf anwesende Arsene Pister vom Hof Gaudy nicht in dieser ersten Liste verzeichnet ist. Sollte er kei- 
nen Schaden angemeldet haben? 


